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Kartierung der realen Vegetation

Hermann Schräg

1. Einleitung, Methodik

Im Zeitraum vom 19.5.1993 bis zum 19.7.1993 wur
de eine Vegetationkarte vom Haarmoos angefertigt. 
Dazu wurden nach der Methode von Braun-Blan- 
quet (1964) 93 pflanzensoziologische Vegetations
aufnahmen erstellt, aus denen mittels Tabellenarbeit 
ein Kartierschlüssel mit 10 verschiedenen Vegetati
onseinheiten entwickelt wurde. In den Vegetations
aufnahmen wurden sämtliche innerhalb der Aufnah
mefläche wachsenden Kormophyten erfaßt. Von den 
Moosen konnten im Rahmen dieser Untersuchungen 
lediglich wichtige differenzierende Arten aufge
nommen werden. Kartiert wurden zusammenhän-9
gende Vegetationseinheiten ab ca. 100 m Flächen
ausdehnung. Die Bestände der Gräben und der Gra
benränder wurden nicht erfaßt. An den Gräben ent
lang haben sich oft auf einem Streifen von bis zu 
mehreren Metern Breite auf der Seite, auf der regel
mäßig der Grabenaushub ausgebreitet wird, Hoch
staudenfluren ausgebildet. An anderen Stellen, an 
denen dies nicht geschieht, finden sich häufig durch 
Trockenheit und Nährstoffarmut gekennzeichnete 
Standorte mit der entsprechenden Vegetation. Zur 
Vegetation der Gräben siehe Springer (1987).

2. Die Vegetationseinheiten im Überblick

1 INTENSIVGRUNLAND Arrhenateretum 
elatioris Br.-Bl. ex Scherr

2 BACHDISTEL-WIESEN Cirsietum rivula- 
ris Now. 27

2.1 verarmte Ausbildung
2.2 verarmte Ausbildung mit Feuchtezeigem
2.3 typische Ausbildung

3 MÄDESÜSS-GESELLSCHAFTEN Filipén
dula ulmaria-Gesellschaft (V. Filipendu- 
lion ulmariae Segal 66)

4 BODENSAURE KLEINSEGGENRIEDER 
Caricetum fuscae Br.-Bl. 15

5 PFEIFENGRAS-STREUWIESEN Molinie- 
tum caeruleae W. Koch 26

5.1 kalkarme Ausbildung
5.2 kalkarme Ausbildung mit Hochmoor-Arten 

(Kl. OxycocCo-Sphagnetea)

6 GROSSEGGENRIEDER Magnocaricion W. 
Koch 26

7 SCHILF-ROHRGLANZGRAS-RÖHRICH- 
TE Phalaridetum arundinaceae (W. Koch 
n. n.) Libbert 31

8 MOORWÄLDER

3. Erläuterungen zu den Vegetationseinheiten

1 INTENSIVGRÜNLAND 
Arrhenateretum elatioris Br.-Bl. ex 
Scherr. 25 in seiner feuchten und nährstof
freichen Ausbildung.

Ein großer Teil der Fläche im Haarmoos wird inten
siv als mehrschüriges Grünland oder im Weidebe
trieb bewirtschaftet. Entwässerung und reichliche 
Düngung schaffen die Voraussetzungen dafür. Die 
Pflanzenbestände sind meist dicht und von masti
gem Wuchs. Außer durch die typischen Arten des 
Wirtschaftsgrünlands wie Alopecurus pratensis, 
Poa trivialis, Achillea millefolium u.a. sind sie ge
kennzeichnet durch typische Futter- und Ansaatgrä
ser wie Dactylis glomerata und Lolium multiflorum 
und durch die Nährstoffzeiger Taraxacum officinale 
und Heracleum sphondylium. Cirsium oleraceum, 
Angélica sylvestris und Lychnis flos-cuculi weisen 
auf den feuchten Moorstandort hin.

2 BACHDISTEL-WIESEN 
Cirsietum rivularis Now. 27

DO Molinietalia: Deschampsia cespitosa, DV 
Calthion: Geum rivale AC Cirsietum rivularis: Cir
sium rivulare
Von den intensiv bewirtschafteten Wiesen lassen 
sich die Bachdistel wiesen hauptsächlich durch das 
Fehlen der obengenannten Artengruppen unter
scheiden. Die Magerkeitszeiger Anthoxanthum 
odoratum, Plantago lanceolata und Festuca rubra 
dominieren im Aspekt. Festuca rubra zeigt zusam
men m it Geum rivale eine beginnende "Ver- 
brachung" der Flächen an. Auf wechselfeuchte Ver
hältnisse weisen Deschampsia cespitosa, Carex le
porina und Cirsium rivulare hin. Carex leporina ist 
außerdem eine typische Art feuchter, saurer Mager
rasen auf torfigen Böden.

2.1 verarmte Ausbildung der Bachdistel-Wiesen 
Lückige, sehr niedrigwüchsige, von Anthoxathum 
odoratum, Holcus lanatus und Deschampsia cespi
tosa dominierte Wiesen bilden den nährstoffärmsten 
und am trockensten gelegenen Flügel der Bachdi
stel-Wiesen. Feuchtezeiger fehlen weitgehend. Le
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diglich auf verdichteten, lokal vemäßten Flächen 
entstehen Faziesausbildungen mit Carex brizoides.

2.2 verarmte Ausbildung der Bachdistel-Wiesen 
mit Feuchtezeigem

Filipéndula ulmaria (VC Filipendulion), Caltha pa
lustris (VC Calthion) und Carex panicea (DO Mo- 
linietalia) verbinden als Feuchtezeiger die beiden 
anderen Flügel der Bachdistel-Wiesen. In dem nähr- 
stoff- und kalkarmeren der beiden zeigen Ranuncu- 
lus flammula und Carex nigra Übergänge zu den 
bodensauren Kleinseggenriedem an. Diese Vegeta
tionseinheit ist in ihren Varianten sehr heterogen. 
Die Feuchtezeiger können gleichmäßig verteilt mit 
geringer Deckung auftreten oder auf kleine Flächen 
konzentriert in höherer Deckung. Zahlreiche Über
gänge vermitteln zu den bodensauren Kleinseggen
riedem und zu den Pfeifengras-Streuwiesen.

2.3 typische Ausbildung der Bachdistel-Wiesen 
Feuchteliebende Arten nährstoffreicherer Standorte 
wie Carex gracilis, Equisetum palustre, Scirpus syl- 
vaticus, Prímula elatior, Phalaris arundinacea und 
Arten der frischen Wiesen wie Centaurea jacea, 
Leucanthemum vulgare, Lysimachia vulgaris sowie 
Betónica officinalis als Art magerer Wiesen charak
terisieren die typische Ausbildung der Bachdistel- 
Wiesen. Die Bestände sind höherwüchsig und sehr 
artenreich.

3 MÄDESÜSS-GESELLSCHAFTEN 
Filipéndula ulmaria-Gesellschaft (V. Fili
pendulion ulmariae Segal 66)

Aus den Vegetationseinheiten 1 bis 5 entwickeln 
sich bei Nutzungsaufgabe Mädesüß-Gesellschaften 
verschiedener Ausprägung. Sie lassen sich zu einer 
Einheit zusammenfassen, die charakterisiert ist 
durch die Dominanz der Filipendulion-Verband
scharakterarten Filipéndula ulmaria, Geranium pa
lustre, Thalictrumflavumäucidum. Geum rivale und 
Carex acutiformis haben hier ihren Schwerpunkt im 
Haarmoos. Da es sehr viele Übergangsstadien vom 
Intensivgrünland, den Bachdistel-Wiesen, den bo
densauren Kleinseggenriedem und den Pfeifengras- 
Streuwiesen zu Mädesüß-Gesellschaften gibt, ist es 
nicht immer leicht, zu entscheiden, ob man einen 
Bestand bereits zu den Mädesüß-Gesellschaften 
stellen soll. Im Zweifelsfall wurde er jedoch der 
Vorläufer-Gesellschaft zugeordnet, um möglichst 
wenig Information zu verlieren. So kann aus der 
Vegetationkarte abgelesen werden, in welche Rich
tung sich ein "verbrachter" Bestand bei Wiederauf
nahme der Nutzung oder bei entsprechender Pflege 
voraussichtlich entwickeln wird.

4 BODENSAURE KLEINSEGGENRIEDER 
Caricetum fuscae Br.-Bl. 15

In den nässesten Bereichen im östlichen Teil des 
Haarmooses, meist auf schwingendem Torfboden, 
finden sich die bodensauren Kleinseggenrieder. Sie 
sind durch Kennarten gut charakterisiert: Carex can- 
sescens (AC Caricetum fuscae), Viola palustris und 
Carex echinata (VC Caricion fuscae), Carex nigra 
und Carex echinata (KC Scheuchzerio-Caricetea fu-

scae). Carex panicea, Carex rostrata und Agrostis 
canina kennzeichnen die Bestände zusätzlich. Au- 
lacomnium palustre und Luzula multiflora und mit 
geringer Deckung Molinia caerulea vermitteln zu 
den Pfeifengras-Streuwiesen. Die bodensauren 
Kleinseggenrieder treten häufig in enger Verzah
nung mit der entsprechenden leicht gedüngten Ge
sellschaft des Calthion (2.2) und den Pfeifengras- 
Streuwiesen auf.

5 PFEIFENGRAS-STREUWIESEN 
Molinietum caemleae W. Koch 26

Pfeifengras-Streuwiesen kommen im Haarmoos nur 
mehr auf relativ kleiner Fläche vor. Molinia caerulea 
dominiert im Aspekt. Sie sind außerdem gekenn
zeichnet durch Arten aus den bodensauren Nieder
mooren, den Borstgrasrasen und den Hochmooren. 
Kalkzeiger fehlen völlig.

5.1 kalkarme Ausbildung
In den bunten, artenreichen Beständen der kalkar
men Ausbildung gedeihen Arten des Molininion 
(Betonica officinalis, Galium boreale) und der Mo- 
linietalia (Succisa pratensis, Angelica sylvestris, 
Galium uliginosum, Sanguisorba officinalis u.a.).

5.2 kalkarme Ausbildung mit Hochmoor-Arten 
(Kl. Oxycocco-Sphagnetea)

Die Ausbildung mit Hochmoor-Arten liegt meist 
etwas höher als die Umgebung und ist dadurch 
trockener. Bult-Arten der Hochmoore (Calluna vul
garis, Polytrichum longisetum, Pleurozium schrebe- 
ri, Sphagnum-Arten, Vaccinium oxycoccus u.a.) do
minieren in den relativ artenarmen Beständen.

6 GROSSEGGENRIEDER 
Magnocaricion W. Koch 26

In die Gesellschaften der Bachdistel wiesen einge
bettet treten immer wieder von Großseggen domi
nierte kleinere Bestände auf. Die häufigste Art ist 
hier Carex gracilis, aber auch Carex vesicaria und 
Carex acutiformis können die Hauptart in solchen 
artenarmen Gesellschaften sein.

7 SCHILF-ROHRGLANZGRAS-RÖHRICHTE 
Phalaridetum anmdinaceae (W. Koch n. 
n.) Libbert 31

Von dieser durch das Vorherrschen von Phalaris 
arundinacea und Phragmites communis gekenn
zeichneten Gesellschaft war nur ein Bestand groß 
genug, um in bei der Kartierung erfaßt zu werden. 
Man findet sie vor allem entlang der Gräben im 
Ablagerungsbereich des Aushubs von den Graben
räumungen.

8 MOORWÄLDER
Die wohl meist sekundären Moorwälder sind in
selartig in die Grünlandlandschaft im Haarmoos ein
gelagert. Die Birken- und Birken-Kiefem-Moorwäl- 
der vermitteln einen recht natumahen Eindruck. 
Man findet hier sowohl bruchwaldartige Typen als 
auch trockener stehende Bestände mit Pfeifengras 
im Unterwuchs. Naturfeme Fichtenforste sind leider 
auch im Haarmoos zu finden, wobei zum Teil Pfei
fengraswiesen aufgeforstet wurden (Fl. Nr. 1439).

36

©Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL)



4. Literatur

HAUSER, K. (1988):
Pflanzengesellschaften der mehrschürigen Wiesen (Moli- 
nio-Arrhenateretea) Nordbayems.- Diss. Bot. 128

KLAPP, E. (1965):
Grünlandvegetation und Standort.- Parey-Verlag

OBERDÖRFER E. (1977 - 1983):
Süddeutsche Pflanzengesellschaften Teil I - III

SPRINGER, S. (1987):
Pflanzengesellschaften im außeralpinen Teil des Kreises 
Berchtesgadener Land.- Ber. Bayer. Bot. Ges. 58:79 -104

Anschrift des Verfassers:

Hermann Schräg 
Tettelham 12 
83329 Waging am See

Anhang: Seite

1 Florenliste 39

Vegetationstabellen 40-55

Vegetationskarte 56/57

37

©Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL)



©Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL)



FLORENLISTE HAARMOOS
aus:
- ANL 1987: Exkursionsführer Salzachhügelland
- Kortenhaus 1988: Vegetationstabellen (K)
- Schräg 1993: Vegetationskartierung

G R A S A R T IG E Q uercu s  ro b u r G eran iu m  p ra ten se  (K ) S o lid ag o  g igan tea
A g ro p y ro n  repens R h am n u s ca tharticus G eu m  riva le S tach y s o ffic inalis
A grostis  g ig an tea S alix  caprea G lec h o m a  hederacea S te lla ria  g ram in ea
A g ro stis  sto lo n ife ra S alix  p u rp u rea  (K ) H erac leu m  sphon d y leu m S te lla ria  m ed ia
A g ro stis  tenu is S alix  repens (K ) H y p ericu m  m acu latu ra S u cc isa  p ratensis
A lo p ecu ru s  p ratensis V iburnum  opu lus H y p ericu m  p erfo ratum S y m p h y tu m  o ffic inale
A n th o x an th u m  o d oratum H y p ericu m  te trap te ru m T araxacum  o ffic inale
A rrh en a te ru m  elatius O R C H ID E E N Im p a tien s  parv iflo ra T h a lic tru m  aqu ileg ifo lium
A vena p ratensis D acty lo rh iza  in cam ata In u la  salic ina T h a lic tru m  f la v u m
A vena p u b escens D ac ty lo rh iza  m acu lata Iris  pseudacorus T h a lic tru m  luc idum
B ly sm u s co m p ressu s  (K)- D ac ty lo rh iza  m ajalis K n au tia  a rvensis T h y m u s p u leg io ides
B riz a  m ed ia E p ipactis  palustris L am iu m  a lbum T ofield ia  ca lycu la ta
C alam ag ro stis  ep ig e io s G y m n ad en ia  co nopsea L am iu m  m acu latum T ra gopogón  p ratensis  subsp . o rien talis
C arex  acu tifo rm is L iste ra  o v a ta L ase rp itiu m  p ru th en icu m T rifo liu m  d u b iu m
C arex  ap p ro p in q u ata O rch is m ilitaris L a th y m s p ratensis T rifo liu m  h y b rid u m
C arex  b rizo ides P la tan th e ra  b ifo lia L em n a m in o r T rifo liu m  praten se
C arex  canescens O rch is m o n o L e o n to d ó n  au tu m n alis T rifo liu m  repens
C are x  c a ry o p h y llea L e o n to d ó n  h isp id u s T ro llius eu ropaeus
C arex  d ava lliana S O N S T IG E L e u can th em u m  v u lg a re U rtic a  d io ica
C arex  d is tan s  (K ) A ch illea  m ille fo liu m L e u co ju m  v em ü m V accin ium  m yrtillu s
C arex  d is tich a A eg o p o d iu m  p o dagraria L o tu s  co m icu la tu s V accin ium  u lig in o su m
C arex  ech in a ta A ju g a  rap tans L o tu s  u lig in o su s V aleriana d io ica
C arex  ela ta A lch em illa  vulgaris L u zu la  cam p estris V aleriana offic inalis
C arex  flav a A lliu m  carin a tu m L u zu la  m ultiflo ra V eronica arvensis
C arex  g racilis A n d ro m ed a  p o lifo lia L ychnis flos-cu cu li V eronica beccab u n g a
C arex  h irta A n em o n e  nem o ro sa L ycopus eu ropaeus V eronica ch am aedrys
C arex  h o stian a A n g élica  sy lvestris L ysim ach ia  nu m m u laria V icia  cracca
C arex  le p id o carp a A n th riscu s  sy lvestris L ysim ach ia  v u lgaris V icia  sep ium
C arex  leporina A rab is h irsu ta L y th rum  salicaria V io la  can ina
C arex  n ig ra A rn ica  m o n tan a  (2  E x em p la re  1993 M elam p y ru m  sy lv a ticu m  (K ) V iola  h irta
C arex  p an icea a u f  F l.N r. 1365 im  M olin ietum ) M en th a  aq u a tica V io la  p alustris
C arex  pan icu la ta B ellis  perenn is M en th a  a rvensis
C arex  p allescens B e tó n ica  offic inalis M en th a  lo n g ifo lia
C arex  ro stra ta C a llu n a  vu lgaris M en y an th es  trifo lia ta
C arex  vesicaria C alth a  palustris M o eh rin g ia  trinerva
C y n o su ru s  crista tus C a ly steg ia  sep ium M yo so tis  arvensis
D acty lis  g lo m era ta C am p an u la  g lom erata M yo so tis  palustris-G r.
D an th o n ia  decu m b en s (K ) C am p an u la  patu la O p h io g lo ssu m  vu lgare
D esch am p sia  cesp ito sa C am p an u la  ro tu n d ifo lia O x y co ccu s p a lu stris  ,
D esch am p sia  fle x u o sa  (K ) C ap se lla  bursa-pasto ris P am a ss ia  palustris
E leo ch aris  palustris C ard am in e  a renosa P eu ced an u m  pa lu stre
E rio p h o ru m  angustifo lium C ard am in e  p ratensis P h y teu m a o rb icu lare
E rio p h o ru m  la tifo lium C en tau rea  ja cea P im p in e lla  m a jo r
E rio p h o ru m  v ag inatum C erastiu m  fon tanum  Gr. (C . ho lo steo i P lan tag o  lan ceo la ta
F estu ca  o v ina des) P lan tag o  m a jo r
F es tu ca  p ratensis C erastiu m  g lom eratum P lan tag o  m ed ia
F estu ca  ru b ra C h ae ro p h y llu m  h irsu tum P o ly g a la  am are lla
G ly ce ria  flu itans-G r. C irs iu m  arvense P o ly g o n u m  av icu la re
H olcu s  lanatus C irs iu m  o le raceum P o ly g o n u m  b is to rta
Ju n cu s acu tiflo rus C irs iu m  rivu lare P o ly g o n u m  h y d ro p ip e r
Ju n cu s a lp ino-articu la tus C o lch icu m  au tum nale P o ly g o n u m  lapath ifo lium -G r.
Ju n cu s articu latus C o n v o lv u lu s  sep ium P o ten tilla  an serin a
Ju n cu s co m pressus C rep is b ienn is P o ten tilla  erec ta
Ju n cu s effusus C rep is m ollis P rim u la  e la tio r
Ju n cu s in flexus C rep is paludosus P rim u la  fa rin o sa
Ju n cu s tenu is C u scu ta  ep ith y m u m  (K ) P ru n e lla  v u lgaris
L o liu m  m ultiflo rum D ian th u s  superbus R anu n cu lu s  acris
M o lin ia  caeru lea D ro se ra  ro tu n d ifo lia R anu n cu lu s  au ricom us
N ard u s s tric ta D ryo p teris  ca rthusiana R anu n cu lu s  flam m u la
P h alaris  arund in acea D ryo p teris  filix -m as R anu n cu lu s  nem o ro su s  (K )
P h leu m  pra ten se E p ilo b iu m  h irsu tum R anu n cu lu s  rep en s
P hrag m ites  austra lis E p ilo b iu m  palu stre R hin an th u s  m in o r
P o a  p a lu stris  ? E q u ise tu m  arvense R hin an th u s  sero tinus
P o a  p ratensis E q u ise tu m  fluv iatile R o rip p a  sy lvestris
P o a  triv ia lis E q u ise tu m  palu stre R ubus caesius
R h y n ch o sp o ra  a lba E u p a to riu m  cann ab in u m R um ex  acetosa
S cho en u s fe iru g in eu s E u p h rasia  rostkov iana R um ex  ace to se lla
S cirp u s  sy lvaticus F ica ria  v em a R um ex  crispus
T rich o p h o ru m  alp inum F ilip én d u la  u lm aria R um ex  o b tusifo lius
T rise tu m  flavescens G aleopsis  spec io sa S an g u iso rb a  o ffic inalis
T y pha la tifo lia G aleopsis  te trah it S ax ifraga g ran u la ta

G a lin so g a  c ilia ta S cab io sa  co lu m b aria
B Ä U M E , S T R Ä U C H E R G aliu m  boreale S co rzonera  h um ilis
A in u s g lu tinosa G aliu m  m ollugo S cu te lla ria  g a le ricu la ta  (K )
B e tu la  p endu la G aliu m  p alustre S elin u m  ca rv ifo lia
B e tu la  p u bescens G a liu m  u lig in o su m S enec io  h elen ites
C o m u s  sangu ineus G a liu m  verum S enec io  ja co b aea
F rán g u la  alnus G en tian a  p n eu m o n an th e  (K ) S erratilla  tin c to ria  (K )
P icea  ab ies G en tian a  v em a S ilene d io ica
P ru n u s padus G eran iu m  p alustre S o lanum  d u lcam ara  (K )
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HAARMOOS B E I LAUFEN

T a b . 5 : P fe i fe n g r a s - S t r e u w ie s e n
Vegetationsaufnahmen Hermann Schräg 
Juni - Juli 1993
Vegetationseinheit

&u£nahme-Nuofier

Datuo Tag

Konat 
Flache b*

Deckung Krautschicht in H

Deckung Noosschicht in * 

Anzahl der Arten

5.1

557867 
290973 

111 1 
801991 
666766 
222222 
000000 

1
969790
000000
154533
000000
223324
741990

5.2

8444488 
3345645 
1 1 1 
1888811 
6665666 
2222222 
0 0 Ó 0 0 0 0

8688877 
0000000 
741 255 
0005000 
2111111 
2153044

Trennarten
Xolinia caerulea 4232443343333
Potentilla erecta 1 + .11 1 2 1 2 1 1 1 1
Lúzala aultiflora 1 . 4 4 4 4 1 1 1 1 1 . .

Calluna vulgaris 2. 34333
PolytrichuB longisetm . 2 . . . . . 32 . 122
Pleuroziun schreberi , , , , , , . 1 2 2 2 . .
Sphagnum spec. ............ 3 . . .  2 3 3
Vacciniun oxycoccus ............ . . . 2 . 2 .
Androoeda polifolia ............ ..........4 1
Eriophorun vaginatum ............ ..........2 1
Kolinion
Betónica ufficinalis 4 . . .  1 1
Galium boreale 4 . . .  2 1
Laserpitiuo prutenicua ..........4
Nolinietalia
Succisa pratensis 1 r + . 1 +4 ............
Angelica sylvestris r + r 1 + .
Gallun uliginosuD 1 +1 1 . +
Sanguisorba officinalis 1 . . + 4 1
Selinun carvifolia . . .  4 1 4
Equisetun palustre 4 . . 1 . 4
Valeriana dioica . . . .  + 1
Lychnis flos-cuculi . . . 1 . .
Trollius europaeus ...... +
Dactylorhiza najalis . . r . . .
Üolinio-Arrhenateretea
Plantago lanceolata 4 4 1 1 1 4
Hol cus lanatus 4 . . 1 . 4
Festuca rubra ssp. rubra 1 . . 1 . 4
Ranunculus .acris .... 4 4
Prunella vulgaris . . . 4 . 4
Centaurea jacea . . . 4 . 4
Trifolium pratense . . . 1 . .
Poa pratensis . . . 1 . .
Trifolium dubium . . . 4 . .
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Fortsetzung:
Tab. 5: Pfeifengras-Streuwiesen
V e g e t a t i o n s e i n b e i t 5.1 5.2
A u f n a h m e - H u m m e r 5 5 7 8 5 7 8 4 4 4 4 8 8

2 9 0 9 7 3 3 3 4 5 6 4 5
B e g l e i t e r
A n t h o x a n t h u m  o d o r a t u i + 3 1 1 . + 1 1 1 + . . .
C a r e x  nigra 2 + 2 2 1 . 2 . + . 2 . .
C a r e x  p a ni c e a 1 . 2 2 + 1 2 . + . . . .
C l i s a c i u m  d e n d r o i d e s 2 3 3 3 . 3 3 1 . . . .
L y s i m a c b i a  v u lg a r i s + + + . 1 + + r . . . .
C a r e x  e c hi n a t a . . 1 . . . 1 . . 2 1 1 1
D e s c b a s p s i a  c e sp i t o sa 2 1 1 . 1 + . . . . . .
G e u m  r i v a l e + + + 1 + . . . . . . .
F i l i p é n d u l a  u l na r i a + . . 3 + 1 . . . . . .
V i o l a  p a l u s t r i s . . 1 . . . 2 + + . . . .
A u l a c o m n i u m  p a l u s t r e . 2 1 3 . 2 . . . . . .
R h i n a n t b u s  s e ró t i n os . + . 1 + + . . . . . .  .
C a s p y l i u n  s t e l l a t u s . 1 1 2 . . .  + . . . .
F r á n g u l a  alnus . . . . . 1 . r + r . .
L y t h r u m  s a li c a r ia + . + + . . . . . . . .
C a r e x  g r a c i l i s . . . . + 1 + . . . . .
C a r e x  r o st r a t a . .  1 . . .  1 . . . . .  1
E q u i s e t u i  f l uv i a t il e + . + . . . + . . . . .
L o t u s  u l i g i n o su s . + + . ,  + . . . . . .
B r i z a  me di a . . . 1 + + . . . . . .
B e t u l a  p u be s c e ns . . . . . + . .  + . .  1
E r i o p b o r u m  a n g u s t i f o l i u m . . . . + . . . . . r 1
C a r e x  b o st i a n a 1 +
A j u g a  rept a n s . + 1 . . . . . . . . . .
C i r s i u m  r i vu l a r e . . . + + . . . . . . .
G e r a n i u m  p a l u s t r e . . . 1 + . . . . . . .
G a l i u s  p a l u s t r e . 1 1 . . . . . . . . . .
R a n u n c u l u s  f l a m u l a . r 2 . . . . . . . . . .
C a l t h a  p a lu s t r is . 4 . + . . . . . . . .
A g r o s t i s  canina . 2 2 . . . . . . . . . .
R o m e x  acet o s a . + + . . . . . . . . . .
H y o s o t i s  p a l u s t r i s  agg. . .  + . .  + . . . . . .
Cr e p i s  m o ll i s r . . . . + . . . . . .
Me nt h a  a q ua t i c a . . 1 + . . . . . .  . .
P b r a g i i t e s  c o mm u n i s . . . r . . . . . . + .
C a r e x  l e p i d o c a r p a 1 . . . + . . . . . . .
Q u e r c o s  robur . . . . . . . r r . . .
P l a t a n t h e r a  b i fo l i a . . . .  + . r . . . . .
C a r e x  flava . .  + . .  + . . . . . .
l u B e r d e m  je lx: S i l e n e  dioi c a  in 48:+; C a r e x  b r i z o i d e s  in 44:+; C a re x  l eporina in 89:+; T h a l i c t r u o  flavum/luciduii 
in 73:r; C a re x  c a n e s c e n s  in 45:1; R a n u n c u l u s  r e pe n s  in 70:1; J n n c u s  effu s n s  in 73:+; E p i l o b i u s  p a l u s t r e  in 89:+; 
A v e n o c h l o a  p u b e s c e n s  in 89:+; Iris p s e u d a c o r u s  in 89:+; V a l e r i a n a  o f f i c i n a l i s  agg. in 52:r; P i i p i n e l l a  la jo r  in 
73:+; P o l y g o n u m  b i s t o r t a  in 57:+; A g r o s t i s  s t ol o n i f e r a  in 43:+; R b in a n t bu s  m i no r  in  52:1; L e o n t o d ó n  h i s p i d u s  in 
89:3; H y p e r i c u m  m a c u l a t u m  in 75:+; D a c t y l o r h i z a  spec, in 73:+; P e u c e d a n u i  p a l u s t r e  in 83:1; S e n e c i o  h e l e n i t i s  in 
89:+; I g r o s t i s  tenuis in 44:+; Betu l a  p é nd u l a  in 44:r; llardos s t ri c t a  in 45:+; G a l i u m  T e r o s  in 75:+; Scab i o s a  
c o l u m b a r i a  in 57:1; T r i c h o p h o r u m  a l p i n u s  in 83:+; D r o s e r a  r o t u n d i f o l i a  in 84:+; K e n y a n t b e s  t r i f o l i a t a  in 85:2; 
R h y n c b o s p o r a  alba in 85:1; P h yt e u s a  o r b i c u l a r e  in 73:+; Tbys u s  p u l e g i o i d e s  in 73:+; D i a n t b u s  s u p e r b u s  in 89:+;
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